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5 . Mai IS S5Kr. l2 S. S.Blatt Karlsruher Zettuna
StaatsanZeiger für das Großherzogtum Baden

Reichstag .
Berlin , 3 . Mai .

Am Bundesratstisch Staatssekretär Tr . Delbrück lind
ftnterstaatssekrctür Wahnschaffe. Präsident Tr . Kampf
eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 2 Min . Vor Eintritt in
die Tagesordnung erbittet und erhält der Präsident die
Ermächtigung, dem Kronprinzen zunr Geburtstage die
Glückwünsche des Hauses aussprechen zu dürfen . Auf der
Tagesordnung steht zunächst der Bericht der verstärkten
Gcschäftsordnungskomission über die Abänderung der
Bestimmungen der Geschäftsordnung über Interpellatio¬
nen usw . Berichterstatter ist Abg . Tr . Gröber .

Staatssekretär Delbrück:
Ich habe im Namen der verbündeten Regierungen folgende

Erklärung abzugeben : Nach Artikel 27 der Reichsverfassung
hat der Reichstag seine Geschäftsordnung allein zu regeln .
Dementsprechend verzichten die verbündeten Regierungen da¬
raus , an ihren Verhandlungen teilzunehmen . Sic halten cs
aber für notwendig , ausdrücklich festzustellen, daß die Ge¬
schäftsordnung einseitiges Recht nur für den Reichstag und
seine Mitglieder schafft (sehr richtig ! rechts) , daß daher die
von Ihnen zu beschließenden Abänderungen der Geschäfts¬
ordnung weder eine Erweiterung der verfassungsmäßigen
Rechte des Reichstages noch eine Beschränkung der ver¬
fassungsmäßigen Rechte des Kaisers , der verbündeten Re¬
gierungen und des Reichskanzlers hcrbeiführen und deswegen
auch irgendwelche staatsrechtliche Konsequenzen für die
Stellung des Reichskanzlers gegenüber dem Reichstag nicht
haben können. (Lebhafter Beifall rechts, Unruhe links . )
Unter dieser ausdrücklichen Verwahrung erkläre ich ober , daß
der Herr Reichskanzler Ihren Wünschen auf eine weitere
Ausgestaltung Ihrer Geschäftsordnung insoweit entgegen¬
zukommen bereit ist , als er unter Wahrung des Rechtes der
Ablehnung im einzelnen Fall die in Aussicht genommenen
kurzen Anfragen nach Möglichkeit beantworten oder durch
seine Stellvertreter und Kommissare beantworten lassen will
(hört, hört ! und Beifall links ) , sofern ihr Gegenstand zur ver¬
fassungsmäßigen Kompetenz des Reichs gehört und nicht ein
schwebendes gerichtliches, Vcrwaliungs - oder Disziplinarver¬
fahren betrifft . (Beifall .)

Der erste Teil der Geschäftsordnungsanträge betrifft die
neue Einrichung der Anfragen . Die Geschäftsordnungs -
kommifsion beantragt die Einschaltung folgender Paragraphen
in die Geschäftsordnung : 8 31 . Die Mitglieder des Reichstags
können Anfragen an den Reichskanzler stellen. Die Anfra¬
gen sind schriftlich einzureichen . Sie müssen sich auf die Be¬
zeichnung der Tatsachen , über welche Auskunft gewünscht wird ,
beschränken . Die Anfragen werden in der Reihenfolge ihres
Eingangs unter fortlaufenden Nummern in ein Verzeichnis
eingetragen und den Mitgliedern des Reichstags alsbald
mitgeteilt . Der Präsident teilt die Anfragen unverzüg¬
lich dem Reichskanzler mit und bringt sie auf die Tagesord¬
nung der nächsten für die Anfragen bestimmten Sitzung .

In den Sitzungen am Dienstag und Freitag jeder Woche
darf je die erste Stunde auf die Anfragen verwendet werden.
Die Fragesteller werden in der Reihenfolge des Verzeichnisses
aufgerufen und verlesen die Anfrage . Der Aufruf unter¬
bleibt, wenn die Anfrage einem Gegenstand der Tagesord¬
nung der Sitzung vorgreift . Eine Besprechung der Antwort
des Reichskanzlers und Anträge zur Sache sind unzulässig . Zur
Ergänzung und Berichtigung der Anfrage kann der Frage¬
steller und falls mehrere Mitglieder gemeinsam eine An¬
frage gestellt haben , ihr Wortführer das Wort ve«langen .
(Hierzu beantragen die Sozialdemokraten , dieses Recht jedem
Mitglieds des Hause einzuräumen , nicht nur den Frage¬
stellern und ihrem Vertreter .) Nach dem Anträge der Ge¬
schäftsordnungskommission scheiden Anfragen , die an dem für' sie bestimmten Tag nicht erledigt werden , aus , falls nicht der
Fragesteller vor Schluß der Sitzung schriftlich ihre Erledi¬
gung in der nächsten für Anfragen vorgesehenen Sitzung ver¬
langt . § 31 c lautet : Der Fragesteller kann jederzeit er¬klären, daß er sich mit einer schriftlichen Antwort begnüge.Die schriftlichen Antworten , die der Reichskanzler erteilt ,werden in das Verzeichnis eingetragen und den Mitgliederndes Reichstags alsbald mitgeteilt .

Die Konservativen v. Normann u . Gen . sowie die Reichs¬partei beantragen hierzu , daß nur solche Anfragen zulässig
sind , welche Tatsachen von allgemeiner Bedeutung aus dem
Gebiete der mnern oder auswärtigen Politik des Reiches zumGegenstand haben . Ferner : Anfragen , die ein schwebendes
Gerichts- , Verwaltungs - oder Disziplinarverfahren betref¬

fen , sind unzulässig ; weiter : Anfragen , die gegen diese
Grundsätze verstoßen, hat der Präsident zurückzuwcisen.
Seine Entscheidung ist endgültig . Schließlich sollen Ergän¬
zungen und Berichtigungen der Anfragen nicht zulässig sein.

Abg . Tr . Gröber als Berichterstatter :
, Ten Mitgliedern des Reichstags soll gestaltet sein, an den

Reichskanzler kurze Anfragen zu stellen , die schriftlich einzu¬
reichen sind und sich auf die Bezeichnung der Tatsachen , über
welche Auskunft gewünscht wird , beschränken müssen. In den
Sitzungen am Dienstag und Freitag jeder Woche wird die erste
Stunde aus die Anfragen verwendet werden . Eine Besprechungder Antwort des Reichskanzlers und Anträge zur Sache sind
unzulässig . Dagegen könneq bei der Besprechung einer Inter¬
pellation Anträge gestellt Wörden , welche die Feststellung ver¬
langen , daß die Behandlung der den Gegenstand der Inter¬
pellation bildenden Angelegenheit durch den Reichskanzler der
Anschauung des Reichstags entspricht oder daß sie ihr nicht ent¬
spricht . Diese Anträge müssen von mindestens 30 anwesenden
Mitgliedern unterstützt werden. Die Abstimmung muß ver¬
tagt werden, wenn diese von mindestens 30 anwesenden Mit¬
gliedern verlangt wird . Sie erfolgt alsdann am nächsten Sit¬
zungstage . Andere Anträge zur Sache sind nicht zulässig.
Ich bitte , den Beschlüssen der Kommission beizutreten .

Präsident Dr . Kämpf teilt mit , daß zu mehreren Punk¬
ten der Vorlage der Kommission und dazu gestellten An¬
trägen namentliche Abstimmung beantragt ist .

Abg . Lcdebour (Soz .) :
Namens meiner Partei kann ich erklären , daß wir , wenn

wir eine Erweiterung der Machtbefugnisse des Reichstags an¬
streben, dies durch direkte Anträge auf Verfassungsänderung
zum Ausdruck bringen . Gegen Einzelheiten haben wir noch
Bedenken, und die halten uns ab , Anträge zu stellen. Zu
kurzen Anfragen sollten nicht nur die Fragesteller , sondern auch
jedes Mitglied des Hauses nochmals das Wort ergreifenkönnen.

Abg . Kreth (kons.) :
Nach unserer Ansicht kann eine Änderung der Geschäftsord¬

nung , die eine Verschiebung des Verhältnisses zwischen Regie¬
rung und dem Reichstag zum Ziel hat , nur durch eine Verfas¬
sungsänderung vorgenommen werden. Unsere Anregung auf
sofortige Zuziehung von Regierungskommissaren zu den Kom¬
missionsberatungen wurde leider abgelehnt . Wir wiederholen
deshalb unsere schon in der Kommission gestellten Anträge , daß .
sich die Anfragen nur auf die innere und äußere Politik zu be¬
schränken haben.

Abg . List -Balingen (natl .) : Durch kurze Anfragen wird
ein lebhafter und friedlicher Meinungsaustaujch mit der
Regierung stattfinden können .

Abg . Müller -Meiningen (Fortschr. Vpt .) : Anfragen ,
die ein Verwaltungsverfahren betreffen , darf der Reichs¬
kanzler nicht ablehnen, fonst müssen wir wieder zu dem
schweren Geschütz der Interpellationen schreiten.

Abg . v. Haler» (Rpt .) : Den konservativen Abände¬
rungsanträgen stimmen wir zu , da eine angemessene Ein¬
schränkung der kurzen Anfragen wünschenswert ist.

Abg . Bell (Zentr .) : Eine Einschränkung der Anfragen
allgemeiner Natur entspricht nicht unseren Wünschen.
Dagegen wollen wir solche Anfragen ausschließen, die in
ein Verwaltungsverfahren eingreifen .

Aba. Graf v. Westarp (kons.) : Unsere Kautelen werden
wahrscheinlich abgelehnt werden, deshalb lehnen wir die
ganzen Änderungen ab . Angesichts der durch die Erklä¬
rungen des Staatssekretärs geschaffenen geänderten
Lage beantrage ich Zurückverweisung an die Kommission.
Dies würde der Würde des Hanfes entsprechen.

Abg . Müller -Meiningen (Fortschr . Vpt .) : Unnötige
Anfragen würden ausgeschlossen sein ; dafür werden schon
die Parteien selbst sorgen .

Abg . Ledebonr (Soz .) : Den Zentrunisantrag lehnen
wir ab. Die konservativen Anträge schränken das Recht
des Reichstags ein, anstatt es zu erweitern .

Abg . Bell (Zentr .) : Angesichts des Widerstandes der
Linken ziehen wir unseren Antrag zurück . Wir erwarten ,
daß die Praxis sich günstiger gestalten wird , als man hier
vermutet .

Aög. Schultz (Rpt . ) : Die Frage der kurzen Anfragen ist
zu wichtig, als daß sie hier so leicht erledigt werden sollte .

Abg. Graf v . Westarp (kons.) : Wir wollen unter allen
Umständen vermieden wissen , daß in ein schwebendes Ver¬
fahren eingegriffcn wird.

Abg . Gröber (Zentr .) : Dagegen, daß beleidigende und
unnötige Anfragen gestellt werden, wird der Präsident
schon von selbst sorgen.

Abg. Graf v. Westarp (kons.) : Die Befugnisse des Prä¬
sidenten müssen revidiert werden ; sonst ergeben sich aus
der Geschäftsordnungsänderung die schlimmsten Konse¬
quenzen. (Große Unruhe und Lärm links) .

Abg . Kreth (kons.) : Wenn die Dinge so harmlos lie¬
gen, wie Sie sie darstellen, dann verstehe ich Ihren Eifer
und Ihre Unruhe nicht , die Angelegenheit so schnell wie
möglich zu regeln.

Abg. Graf v . Posadowskh:
Die englischen Verhältnisse, auf die hier Bezug genommenwird , liegen doch dort ganz anders als bei uns . Tie Regie,

rung ist dort lediglich ein Ausschuß der Mehrheitsparteien und
das Parlament hat dort viele Angelegenheiten zu erledigen ,die hier von der Regierung erledigt werden. Jede Annähe¬
rung an den Parlamentarismus lehne ich ab (Beifall rechts ),weil ich infolge der Entwicklung Deutschlands das Parlament
für unfähig halte , die Zügel der Regierung zu ergreifen
(Lärm links) .

Damit schließt die Debatte . Die Paragraphen betref¬
fend die kurzen Anfragen werden unter Ablehnung der
Regierungsanträge in der Kommissionsfassungangenom¬
men . Es folgt die Beratung der Paragraphen betref¬
fend die Interpellationen .

Abg. Dr . Bell (Zentr .) : Dem Reichstag soll das Recht
gegeben werden, Anträge im Anschluß an eine Inter¬
pellation zu stellen . Den sozialdemokratischen Antrag auf
Billigung oder . Nichtbilligung der Regierungshaltung
lehnen wir ab .

Abg. Kreth (kons .) : Wir erblicken in der Möglichkeit,
bei Interpellationen Anträge zu stellen , einen Vorstoß
gegen den föderativen Charakter des Reiches und eine
Einschränkung der Rechte des Kaisers und feiner Stel¬
lung .

Abg . David (Soz.) : Wir wünschen, daß das Hinaus -
ziehen der Jnterpellationsbeantwortung aus mehr als
14 Tage als Ablehnung gilt und die Besprechung den -
noch stattfinden kann.

Abg. Dr . Junck (natl .) :
Die Interpellationen haben so wie so staatsrechtlichen Cha¬rakter . Daran wird auch durch die Abstimmung nichts geän¬dert . Wir verlangen ein maßvolles RechGsür den Reichstag.Die Negierung hat ein viel größeres Recht uns gegenüber ,nämlich das Recht der ReichstagSauflösung. Eine maßvolleKritik kann der Regierung nicht schaden.
Abg. Gröber (Ztr .) bittet , es bei den Beschlüssen der

Kommission zu belassen . Die Öffentlichkeit hat unter ge¬
wissen Verhältnissen ein Recht darauf , auch über schwe¬
bende Angelegenheiten unsere Ansicht zu hören.

Abg. v . Halem (Rpt .) will einen kurzen Überblick über
die Entwicklung des Jnterpcllationsrechts geben . (Große
Unruhe links ; Abg . Ledebonr ruft : Sie wollen wohl Ihr
Referendarexamen niachen ! Lärin rechts .) Von Ihrer
Partei (zu den Sozialdemokraten) ist über wesentlich ge¬
ringere Dinge oft stundenlang gesprochen worden. Die
gereinigten Staaten haben kein Jnterpellationsrecht .
(Zurufe : Rußland !) Rußland hat ein sehr vernünftig
ausgestaltetes Jnterpellationsrecht . Der Vorschlag ist
ein Rütteln an den Grundlagen der Reichsverfassung.

Abg. Bell (Ztr .) : Wir werden stets die Rechte der Krone
wahren .

Abg. Graf v. Westarp (kons .) : Über die Länge der Rede
Krcths sich anfzuhalten , ist von der Sozialdemokratie
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Heuchelei und Überhebung, wie solches bisher nicht vor¬
gekommen ist. (Der Präsident rügt diesen Ausdruck) .
Auch bei der Wehrvorlage haben wir uns große Mäßi¬
gung anferlegst (Zuruf bei den Sozialdemokraten .) Aus'
Ihnen spricht das böse Gewissen . (Ter Präsident ruft den
Redner zur Ordnung .)

Abg . Gröber (Ztr .) : Die staatsrechtlichen Bedenken der
Rechten sind nicht berechtigt.

Abg . Dove (Fortschr. Ppt .) : Wir sollten Preußen dan¬
ken für das , was es für Deutschland getan hat . Wir kön¬
nen aber als Preußen keine Sonderrechte beanspruchen .

Damit schließt die Debatte . Die Abstimmung wird am
Mittwoch erfolgen. Nächste Sitzung Dienstag 1 Uhr :
Rechnungssachen. Debatte über die Mischlingsehen. An¬
trag betreffend Fraktionsbildung . Etat des Reichs -
schatzamts .

• * »

Berlin , 3. Mai . Die Branntwrinsteuerkommission
des Reichstags nahm die 88 3 und 4 der Vorlage mit
der Änderung an , daß in 8 3 statt 30 Liter 30 , in 8 4
statt 1,173 , 1,13 gesetzt würde . 8 6 wurde in folgender
von dem Abgeordneten Herold beantragten Fassung an¬
genommen : Die Verbrauchsabgabe ermäßigt sich für
die vor dem 1 . April 1912 betriebsfähig hergerichteten
landwirtschaftlichen Brennereien mit einem Jahreser -
zcugnis von mehr als 10 und nicht mehr als 100 Hekto¬
liter Alkohol um 0,12 M . , bei einer Jahreserzeugung
von mehr als 100 und nicht mehr als 300 Hektoliter um
0,10 M . für den Liter Alkohol für den Teil der Jahres¬
erzeugung , welcher innerhalb des für das Betriebsjahr
1911/12 zugewiesenen Kontingents liegt .

Deutsches Weich.
Ter Kaiser hörte am Freitag vormittag auf

Achilleion die Vorträge des Chefs des Zivilkabinetts ,
des Chefs des Militärkabinetts und des Chefs des
Marinekabinetts .

Ter „Reichsanzeiger" teilt mit : Dr . Heinrich Schnee,
bisher Direktor im Reichskolonialamt, wurde zum
Gouverneur von Teutsch-Ostafrika , Gouverneur a . D.
Gleim zum Direktor des Reichskolonialamtes mit dem
Rang eines Rates erster Klasse , bisheriger Referent
beiin kaiserlichen Gouvernement Kamerun , Regierungs -
rat Theodor Steinhausen zum Geheimen Regierungs¬
rat und Vortragenden Rat ernannt .

Dem preußischen Abgeordnetenhaus ging , ein Gesetz¬
entwurf über die Stärkung des Deutschtums in den
Provinzen Ostpreußen , Schlesien' und Schleswig -Hol¬
stein zum sogenannten Besitzfestigungsgesetz zu . Durch
das Gesetz . sollen der Staatsregierung 100 Millionen
Mark zur Verfügung gestellt werden mit der Be¬
stimmung , zur Festigung und Stärkung des deutschen
ländlichen Besitzstandes in diesen nationalengefährdeten
Teilen der Monarchie ländliche Grundstücke zu erwer¬
ben und als Rentengüter ganz, unter besonderen Uin-

B .403

Kekmmlmachnng .
Nr . 4893 . Von den 3 >- prozentigen Kreisobligationen kommt

in diesem Jahre der Rest zur Heimzahlung , nämlich:
7 Stück lüt . A Nr . 7 , 20 , 35 , 40 , 51 , 73 und

76 ä 1200 M . — . 8400 M.
6 Stück I .it . 8 Nr . 5 . 81 . 34 , 86 , 87 und -

108 ä 600 M . — 3600
zusammen 12 000 M.

Vom 1 . Oktober d . I .
' an hört die Verzinsung auf und kön¬

nen die Kapitalbeträge bei der Kreiskasse Konstanz in Emp¬
fang genommen werden . V .265 .2.1

K o n ft a n z , den 1 . Mai 1912 .
Ter Kreisausschuß :

Dr . Weber . Bühlcr .

Gefferrtliche Vergebung
nach Finanzministerialberordnung vom 3 . Januar 1907 für
Bauten der Heil- und Pflegeanstalt bei Konstanz.

Glaserarbeiten , Normalfenstcr für 4 Krankenhäuser und
Koch - und Waschküchengebäude ; Zeichnungen, Bedingungen
und Angebotsvordrucke vom 1 . Mai bis 15. Mai in der Bau¬
stube der Anstalt .

Angebote verschlossen , poftfrei , nach Bauten getrennt und
mit genauer Aufschrift bis länststens 17. Mai , 10 VVr vorm.,
an die Inspektion , Rheingaffe 19 , Zuschlagsfrist 4 Wochen.

Konstanz , den 27 . April 1912 . V .160.3 .2«
Großh . Bezirksbauinspektion .

ständen stückweise gegen vollständige Schadloshaltung
des Staates an deutsche Landwirte und Arbeiter zu ver¬
äußern . Zu der Vorlage ging gleichzeitig ein Antrag
der Fortschrittlichen Dolkspartei Arensohn . und . Ge¬
nossen ein , die königliche Staatsregierung zn ersuchen ,
zur .Verstärkung . des Grundkapitals der Deutschen
Pfaudbriefaustalt Posen auf 6 Millionen Mark einen
Betrag von 5 Millionen Mark gegen höchstens 3,75
Proz . Zinsen zur Verfügung zu stellen .

Auslan - .

Die Ereignisse in Marokko.
Paris , 3 . Mai . Nachrichten aus Fez vom 30 . v . M.

besagen : Tie Lage in Fez und Umgebung ist unverän¬
dert. Die allgemeine Entwaffnung geht leicht von¬
statten . Es scheint sicher , daß die fcherifische Armee
aufgelöst werden wird . Die Ereignisse haben be¬
wiesen , daß die gegenwärtige militärische Organisation
geändert werden muß . Der Sultan wird an die
Stännne einen Brief richten, inr Inhalt ähnlich dein an
die Ascaris verlesenen. Das Wort „ Protektorat " wird
darin nicht ausgesprochen werden . Mulay Hafid wünscht
noch immer , Fez zu verlassen, obwohl seine ganz? Um¬
gebung ihm abrät . Er ist nach seinem Palast in seiner
Besitzung Betha übergesiedelt. — Ter Gesandte Reg-
nanlt wird die Ankunft des Generalresidentcn Liantey
abwarten und mit ihm noch einige Tage zusammen-
bleiben.

Paris , 3 . Mai . Ans Fez wird vom 29 . April gemel¬
det : Mulay Hafid schildert und inißbilligt in ei » ein
Briefe , der vor dem scherifischen Truppen verlesen
wurde, gewisse Tateir der Ascaris . Diese hätten ge¬
handelt , ohne an die Folgen ihrer Handlungsweise und
an die unausbleibliche Vergeltung zu denken . Mulay
Hafid erklärt , die Truppen hätten dem Lande und Zei¬
nen Bewohnern zn dienen . Unsere Majestät - - so
heißt es in dem Briefe weiter — ist völlig eins mit der
französischen Regierung , mit der uns reine Freundschaft
verbindet . Jede , böswillige Handlung , die einer von
Euch begeht, steht in . Widerspruch mit unseren Wün¬
schen , sowie de » Absichten des Maghsen und läuft auch
den Interessen der Nation und des Landes zuwider.
Ter Brief schürft den Ascaris ein , Ruhe zu halten und
sich den Anordnungen der Instrukteure zn fügen.

Paris , 3. Mai . Verschiedene Meldungen aus Fez bestä¬
tigen , daß Mulay Hafid , der infolge der jüngsten Ereig¬
nisse sehr niedergedrückt sei , abdanken wolle , falls man
seine Abreise nach Rabat verhindern würde . Er beruft
sich darauf , daß der frühere Minister des Äußern de
Selves ihn im Oktober vorigen Jahres im voraus er¬
mächtigt habe, . abzndanken, sobald er wolle, um sich in
eine ihm beliebige marokkanische Stadt znrückznziehen .
Ter „Temps " will wissen , daß de Selves in der Tat
am 17 . Oktober vorigen Jahres dem Sultan gegenüber
eine solche Verpflichtung eingegangen sei , doch scheine es ,

daß er dies getan habe, ohne seine Ministerkollegen
davon zu verständigen . Wie verlautet , wird sich die Re-
gierung der Reise Mulay Hafids nach Rabat nicht wider¬
setzen . . . /

Grossberzogtum Baben.
Ernennungen, Zersetzungen , Zuruhesehungen re.

der rtntmäßigen Beamtr » der
Gehaltsklaffe» H bis K

sowie

Ernennungen, Versetzungen re.
von nichtetntniäßigcn Beamten .

Ans drin Bereiche des Ministeriums des Großh . Hauses,
der Justiz und des Austvärtigcn .

Befördert :
Burcaugchilfe Stephan Weber beim Amtsgericht Karlsruhe

zum Burcauassisteiit .
Etatmäßig :

Gerichtsvollzieher Konrad Maier beim Amtsgericht Wiesloch .
Versetzt :

die Justizaktuare : Karl Laun beim Amtsgericht Lahr zum
Notariat Lahr , Wilhelm Ehret Heini Lairdgericht Mannheim
zum Amtsgericht 'Lahr , Karl Trautwein beim Amtsgericht
Pforzheim zum Amtsgericht Oberkirch;

Gerichtsvollzieher Ludwig Frei in Eberbach zum Amtsge¬
richt Pforzheim ;

Kanzicigcbilsc Wilhelm Weiner beim Amtsgericht Radolf¬
zell zum Amtsgericht Bühl ;

die Aufseher : Karl Schreiber beim Landesgefängnis Frei -
bnrg zum Kreis - und Amtsgefängnis Waldshut , Adam Back¬
tisch beim Landcsgefängnis Mannheim zum Amtsgefäugnis
Pforzheim .

Übertragen :
dem zuruhegesetzten Justizaktuar Wilhelm Zais in Eppingcn

eine nicktetatnläßigc Aktuarstelle beim Landgericht Mannheim ;
dem Justizaktuar Andreas Gesell bei den Notariaten IV bis

YD Karlsruhe eine nichtetatmüßigc Aktuarstclle beim Amts¬
gericht Pforzheim .

Beamtcneigenschaft verliehen :
dem Knnzleigehilscn Albert Knüpfer beim Amtsgericht Bühl .

Beurlaubt :
Justizaktuar Hermann Streif beim Amtsgericht Oberkieck

zwecks Übertritt in den Gemeindcdic'
nst .

Ans dem Bereiche des Großh . Ministcrinms des Inner ».
Entlassen :

die Schutzleute: Friedrich Bach , Emil Neubold, August Stein¬
häuser in Mannheim — auf Ansuchen — , und Ludwig Hagcn-
buch in Karlsruhe .

— Großh . Lnlidcsgcwcrbeailtk. —
Zugcwiescn wurde :

Zeichcnlehrkaudidat Erwin Aichele in Eggcnstein als Hilfs¬
lehrer der Gewerbeschule Karlsruhe .

G . Braunsche L) ofbuchdruckerei und Verlag , Karlsruhe .

In Kürze erscheint :

Jnvaliden-
und Hinterbliebenenversicherlmg

ReichsversicherungSordmm
'
g vom 19 . Juli 1911 .

(Viertes Buch nebst den „ gemeinsamen Vorschriften" — Buch I — uud den einschlägigen
Bestimmungen der übrigen Bücher der Reichsversicherungsordnung) mit den

Vollzugs - und Ausfnhruugsbestimmungen für das
Großherzogtum Baden nebst Zusätzen und Berwcisnnisen

von Oberrechnungsrat Emil Muser ,
Revisionsvorstand beim Großh . Bad . Ministerium des Innern .

Preis geh . ca . Mk . 4 .50 .

Dies ist der I . Band der bei uns erscheinenden Ausgaben der neuen Rsichsbcr-
sicherungsgesehc mit den badischen Ausführungsgesetzen . Es werden folgen im
Laufe des Jahres : 40.V

Band II : Landwirtschaftliche Uttsallverffcherung . Bearbeitet von
Oberamtmann Ör . Klotz .

Band III : Gewerbliche Unfallversicherung . Bearbeitet von Oberamt¬
mann vr . Klotz .

Band IV : Krankenversicherung . Bearbeitet von Oberrechnungsrat Muser .

ZU beziehen durch jede Buchhandlung oder direkt vom Verlag ..

V. Merlile
Kalserstr. 160. : Tel. 175

Frische 0547 .
Tafel -Spargeln
das Pfund 80 Pfg .

neue Sommer -Malta ,
egyptischeZ wiebeln ,

Kibitzeier .
Arische :
Wald -Erdbeeren ,

A nanas -Erdbeeren ,
Ananas ,

Tomaten ,
Artischocken ,
Romaine -Salat .

1912er Aepfel und
Birnen .

Maikräuter ,
blaue und weiße

Trauben,
Bananen , Orangen .

Citronenmost .
Reiner Citronensaft
mit Zucker zur Her¬
stellung der Citronen -

1 imonade naturelle :
Most z . 3/io Jfasser .

Echt russ .hell -Ka viar
von frischem Fang , sehr
mild das V4 Pfd . Mk . 1.50 .

Camembert
in G/asdosen .

mmmummmmmrnmmmnmmmm
ffnmeUfuog ,atente »emm

Ingenieurbüro l. ist. Patentsaefcea
Viltingen, Friedlichst. 18, Telepb. 159'
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— Grvßh BrrwaltunMos . —
Die Beamteneigenschaft verliehen :

dem Wirtschaftsleiter (Ökonom) Jakob Schlotter bei der
Heil - und Pflegeanstalt Jllenau ,

der Weißzeugbeschließerin Stephanie Hauck und
der Wärterin Marie Gärtner , beide bei der Heil - und

Pflegcanstalt Pforzheim ,
dem Werkmeister Karl Wilhelm Kuhn,
dem Pförtner Philipp Georg Ding ,
den Wärterinnen : Anna Demel , Armella Gerig , Anna Maria

Kees und Marie Bierheilig , sämtliche bei der Heil - und
Pflegeanstalt Wiesloch .

— Obrrdirektiou des Wasser- und Straßenbaues . —
Versetzt :

die Geometerkandidaten : Rudolf Berlinghof in Metzkirch
zum Bezirksgcometer in Kehl und Joseph Kiehnle in Eppingcn
zum Bezirksgeometer in Gernsbach ,

der Brückenmetster Joseph Wittlnann in Greffern nach
Breisach.

Entlassen (wegen Kränklichkeit) :
die Landstraßenwärter : Gordian Dorer in Untersimonswald ,

Karl Kern in Nimburg , Ludwig Klopfer in Kappelwindeck und
August Nagel in Linkenheim .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Forst- und Tomänendirektion . —

Etatmäßig angestellt :
als Zeichner :
Zeichner Eugen Hebinger in Karlsruhe ;

als Forstwart :
die Forstwarte : Kaspar Sauer in Schwetzingen und Hein¬

rich Greif in Rotenfels ;
Zuruhegesetzt :

Forstwart Joseph Schmid in Rippoldsau unter Anerkennung
seiner langjährigen treuen Dienste .

Gestorben :
Forstwart Quirin Huber in Todtmoos .

— Zoll - und Steuerverwaltung . —
Ernannt :

der zuruhegesetzte Schutzmann Michael Pfrang in Baden
zum Untererhebcr in Lautenbach ;

der Hilfsaufseher August Beigert in Mannheim zum Zoll¬
aufseher in Mannheiin .

Versetzt :
der Postenführer Gebhard Heimgartner in Erzingcn nach

Mannheim und mit den Geschäften eines Oberzollaufsehers
betraut ;

- der Stcueraüfseher Johann Wolfs in Staufen nach Stüh -
lingen und mit den Geschäften eines Obersteueraufschers
betraut ;

die Untererheber : August Stöber in Rußheim nach Linken¬
heim und Wilhelm Müller in Lautenbach nach Kork .

Zuruhegesctzt :
der Zollaufseher Joseph Brümmer in Mannheim auf An¬

suchen unter Anerkennung seiner langjährigen treugcleiste -
tcn Ticnstc .

Entlassen :
der Untererhebcr August Günther in Lirikenheim .

Gestorben :
der Zollaufseher Gustav Bundschuh in Mannheim am

6. April 1912 ;
der Untererheber Matthias Haas in Burgberg am

12. März 1912.

Hottesörenste .
Evangelische Stadtgemeindr .

Sonntag den 5 . Mai .
^ ladtkirche. f-h9 Uhr Militärgottesdienst : GarnisonsvikarDr . Cordier . — lO Uhr : Stadtpfarrer Rapp .
Kleine Kirche. 110 Uhr : Stadtvikar Brautz . — 112 Uhr :

Krndergottesdienst : Hofprediger Fischer. — 6 Uhr : Seemanns -
Pfarrer Blattmann .

Schloßkirche. 10 Uhr : Hofpredigcr Fischer .
Johanneskirche . 8 Uhr : Stadtvikar Mäher . — 10 Uhr :

Stadtpfarrer Hesielbacher. — % 12 Uhr Kindergottesdicnst :
Stadtpfarrcr Hindenlang .

Christuskirche. 19 Uhr : Stadtpfarrer Rohde . — 1112 Uhr
Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Rohde . — 2 Uhr : Andacht-
stundc für Taubstumme . — 6 Uhr : Stadtvikar Maver .

Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr : Stadtpfarrer Schil¬
ling . — 1412 Uhr Kindergottesdicnst : Stadtpfarrcr Schil¬
ling .

Lutherkirche. 110 Uhr : Stadtpfarrer Weidemeier . — 4412
Uhr : Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Weidemeier . — 6 Uhr :
Stadtvikar Müller .

Gartenstraße 22 . 110 Uhr : Stadtpfarrer Hindenlang .
Ludwig Wilhelm -Krankcnheim . 8 Uhr : Stadtvikar Schnei¬

der. ;
Diakonissenhauskirche . vormittags 10 Uhr : Pfarrer Katz .
Evnng . Kapelle des Kadettenhanscs . 10 Uhr Gottesdienst :

Kadettenhauspfarrer Schmidt .
Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvikar Schneider .
Karl Friesrich -Gevächtnistirche ( Stadtteil Mühlburg ) . 1410

Uhr Gottesdienst : Dekan Ebcrt .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Sonntag den 5. Mai .

Alte Friedhofkapelle (Waldhornstrvße ) ) . Vyrm . 10 Uhr : Pfr .
Fuchs . — Abeudmahlsfeier : Nach Schluß des Hauptaottes -
dienstes . Beichte 110 Uhr.

Wochengottesdienste .
Donnerstag den 9. Mai .

Kleine Kirche. 6, Uhr : Stadtpfarrer Rapp .
Johanneskirche . 8 Uhr : Satdtvikar Mayer .
Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtpfarrcr Weidenmeier .

Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag den 8 . Mai .

St . Stephanskirche . 8 Uhr : Frühmesse . — 6 Uhr hl . Messe.
7 Uhr hl . Messe. — 1-10 Uhr Militärgottesdienst mit Pre¬

digt . -— 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt .
— 1412 Uhr Kindergottesdicnst mit Predigt . — 3 Uhr Bruder¬
schaftsandacht und Predigt für den christl . Müttervercin . —
18 Uhr Maiandacht mit Predigt , und Segen .

Kollekte für die deutschen Katholiken im Auslände .
Während des Maimonats ist jeden abend 18 Uhr Mai¬

andacht.
St . Bernharduskirche . 6 Uhr Frühmesse . — 8 Uhr Deutsche

Singmeffe mit Predigt . — 1 10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Amt und Predigt . — 11 Uhr Kindergottcsdienst mit Predigt .
— 13 Uhr Corporis Christi Bruderschaft . — 7 Uhr Mai¬
andacht mit Predigt und Segen .

Liebfrauenkirche . Bon 3 Uhr morgens bis 8 Uhr abends
Ewige Anbetung . — 8 Uhr Frühmesse . — 6 Uhr hl . Messe.
— 8 Uhr Deutsche Singmeffe mit Predigt . — 1 10 Uhr Haupt -
gottesdicnst mit Hochamt und Predigt . —• 11 Uhr Kindergcttes -
dienft mit Predigt . — 13 Uhr Corporis -Chrifti -Bruderschaft .
— 7 Uhr Maipredigt .

St . Binzentinskapclle . 7 Ubr bl . Messe. — 8 Ubr Amt _16 Uhr Maiaudacht .
St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Frühnesse . — 8 Uhr Deutschs

« mgmeffe mit Predigt . 110 Ubr Hm » g tnsdieust
»rot 'amt und Predigt . - - 1112 Uhr Kinde-raottesdirnst »>!t
Predigt . — 7 Uhr -Predigt , MEndachr und 2cat *n

Ilellekte für katholische Deutsche im Ausland.
Ludwig Wilyelm -Krankenheim . 8 Uhr l,l . Messe.
Städtisches Krankenhaus . 119 Uhr bl . Messe mit Prediar .
St . Peter - und Paulskirchc . 17 Uhr Frühmesse . - 18

Uhr Deutsche Singmeffe. — 110 Uhr Sa -'pigottesdiensr mit
Predigt . — 2 Uhr Corporis Christi- Bruderselmst - 18 Uhr
Maiaudacht mit Predigt .

Knthol . Kapelle des Kadetten !,auses . 7 Uhr 28 M ' u . Gr . t.-s -
dienst und bl . Kommunion : Tivisiouspfarrer Tr . Holtzmann .

St . Nikolauskirche tRüppurr '
, . 9 Ubr Deutsche Singmeffe

mit Predigt . - - - 2 Uhr Andacht mit Segen .
^ St . Josephskirche tStaditcil Olrünwi,stell . 18 Uhr Deutsche
Singmeffe . — 9 Ilhr Hauptgotlesdienst mit Predigt . — - 2 Ubr
Corporis Chrisli -Bruderschaft . - 18 Uhr Maiandacht mit
Segen .

St . Michaelskinbe ( Beiertheim ! . 1-7 Ubr Frühmesse . —
149 Uhr Deutsche Singmeffe mit Predigt . 1- 10 Uhr Haupt -
gottesdicnst mit Amt und Predigt . - - 111 Ubr Ki,V -crgoiteÄ -
dicnst mit Predigt . — 12 Uhr Corporis Chrtsti - Bruderschast
mit Segen . — 7 Uhr Maiaudacht nur Predigt und Segen .

'A l tl - K a t l, v l i s ch e Stad t g i m e i » d e .
Sonntag den 8. Mai.

Aufcrsteüungskirche . 10 Uhr : Stadtvikar Köpfer.

^ tim t Ctci ti ui cfiv i cf> f o11.
Geburten . Ein Knabe . P . : Christian Göbel , Metzger . —

P . : Aug . Schönenbcrger Blechncrmeistcr. — P . : Adolf Ludwig,
Bäckermeister. -— SB. : Julius Sandrock, Prokurist . — Ein
Mädchen . SB. : Friedr . Wieder , ilieserveheizer . — SB. : Karl
Höninzer, Postbote . — P . : Friedrich Lörch )er , Friseur.

Wetterbericht des Zentralbureans für Meteorologie und Hydr.
vom 4 . Mai 1912.

Tic gestern über dem südwestlichen Schiveden gelegene De¬
pression ist langsam bis zum Eingang in den finnischen Meer¬
busen wcitergezogen , zugleich hat sie sich aber lvciter nach
Süden hin über ganz Polen und Westrußiand auSgebreitct ; int
Norden und Osten des bleiches verursacht sie noch Regeufälle .
Von einem nördlich von Schottland gelegenen Kern aus zieht
sich ein breiter Rücken hoben Druckes über die westliche Hälfte
Mitteleuropas hin ; das Wetter ist deshalb bei uns heiter bet
langsam steigenden Temperaturen . Aus dem Festland scheinen
sich Teilminima bilden zu wollen ; es sind deshalb lokale Ge¬
witter bei meist heiterem Ivarmcm Wetter zu erwarten .

E . Biichle w . *** Rüosiiiiiiii und
Karlsruhe i . B . — Kaiserslrnßc ] -jO-

iiiings-Msl MW liizag mit M 30 -
/d Ra

'jaiL
Günstige Gelegenheit ffly Bi8dei »einkätife .

Ab I. Juli befindet sich mein Geschäft ,' ais »rstrasse 128 .

„orJSft Bäöer — WascliloilBlton - “
_

' " jr
automatische Warmwasser-Anlagen

tateliungsriyme: Kaiserstr . ?IIS. Büro : Hebeisir . 3
Emil Schmidt $ C£üh Ingenieure, Karisruiie.

ßülMrililje KchlsMge.
a . Streitige Gerichtsbarkeit.

S8.260 . Breiten . In dem
Konkursverfahren über das
Vermögen des Schuh - und

Kolonialwarcnhändlers
Wilhelm Uhl in Flehingen ist
zur Abnahme der Schlußrech¬
nung des Verioaltcrs der
Schlußtermin bestimmt auf

Freitag , den 31 . Mai 1912,
vormittags 81 Wr ,

vor dem Amtsgerichte hicr -
selbst .

Die Gebühren und Ausla¬
gen des Verwalters wurden
auf 387 Mark festgesetzt.

Breiten , den 3. Mai 1912.
Gerichtstchreiberei Großh .

Amtsgerichts .

5B.262 . Heidelberg . In dem
Konkurse über das Vermögen
des Juweliers Karl Witt¬
mann in Heidelberg soll die
Verteilung der vorhandenen
Masse erfolgen . Dazu sind
3280 M . verfügbar . Zu be¬
rücksichtigen sind 1833 M . be¬
vorrechtigte und 22 283 Mark
nicht bevorrechtigte Forderun¬
gen.

Das Verzeichnis der zu be¬
rücksichtigenden Forderungen
kann auf der Gerichtsschreibe - -
rei IV -des Großh . Amtsge¬
richts hicrselbst eingesessen
werden.

Heidelberg , 4 . Mai 1912 .
Der Konkursverwalter :

Fr . A . Sch midt , RAnw alt .
V .204 . Oberkirch. Den

Konkurs über das Vermögen
des Badbesitzers Josef Mayer
in Bad Frcycrsbach betr .

Auf Antrag des Konkurs¬
verwalters Wilderer , in Op-
Penau wird zur Abhaltung
einer Gläubigervcrsammlung ,
die über die

"
Geltendmachung

ber Ansprüche der Konkurs¬
gläubiger tvcgen Ungültigkeit
der nur auf die Grundstück:
Lab .-Nr . 121 und 289 des ge¬
schlossenen Hafgutes Börsig -
hof eingetragtiien Hypotheken
und ihre Abfindung durch

Vergleich Beschluß fassen soll,
Termin bestimmt auf

Dienstag den 14 . Mai 1912,
vormittags 81 Uhr.

Oberkirch, 30 . April 1912.
Großh . Amtsgericht .

V .187 . Pforzheim . In dem
Konkursverfahren über das
Vermögen des Fabrikanten
Hermann Groß in Pforz¬
heim hat der Gemcinschuld -
ncr einen Antrag auf Aufhe -
buna des Konkursverfahrens
gestellt .

Dieser Antrag und die zu-
flimmenden Erklärungen der

Konkursgläubiger sind auf
der Gerichtsschrciberci nieder¬
gelegt .

Pforzheim , 26 . April 1912.
Gerichtsschreiberei Großh .

Amtsgerichts A IV .
SB.244 . Radolfzell . Das

Konkurs - Verfahren über das
Vairmögen des Sckmhwarcn-

händlcrs Heinrich Knntz in
Singen wurde nach Abnahme
der Schlußrechnung und Ver¬
teilung der Masse heute auf¬
gehoben .

Radolfzell , 1 . Mai 1912.
Der Eerichtsschrciber Großh .

Amtsgerichts .
V . 184 . Strittmatt . In dem

Konkursverfahren über dun
Nachlaß des verstorbenen

Schuhmachers Wilhelm Zink
in Schachen ist die Schluß¬
rechnung genehmigt .

Zur Verfügung stehen 282 .33
Mark , zu berücksichtigen sind
Forderungen im Gesamtbe¬
träge von 324 .01 Mark , da¬
runter eine bevorrechtigte im
Betrage von 7 M .

Das Schlußverzeichnis liegt
ans der Gerichtsschreiberei

des Großh . Amtsgerichts
Waldshut auf .

Strittmatt , 1 . Mai 1912.
Der Konkursverwalter :
D ö t s ch, Rcchtsagent .

b . Freiwillige Gerichtsbarkeit .
>15. 111 .2 Müllheim . Die

Andreas Jungblut Ehefrau ,
Emma geb . Ohle in Mülhau¬

sen-Riedisheim , hat beantragt ,
die verschollenen Karl Fried¬
rich Meier , geboren am 17.
Februar 1850 zu Müllheim ,
und dessen Ehefrau Jda Luise
Meier geb. Frey , geboren am
1 . Juni 1856 zu Hügelheim ,
zuletzt wohnhaft im Jnlande
in Müllheim , im Ausland , in
Basel für tot zu erklären.

Die bezeichneten Verscholle¬
nen werden aufgeforderst sich
spätestens in dem auf
Freitag , den 10. Januar 1913,

vormittags 10 tlhr ,
vor dem Unterzeichneten Ge¬
richt anberaumten Aufgebots -
tcrmire zu melden , widrigen¬
falls die Todeserklärung erfol¬
gen wird .

An alle , welche Auskunft
über Leben oder Tod der Ver¬
schollenen zu erteilen vermö¬
gen , ergeht die Aufforderiing ,
spätestens im Aufgebotster¬
mine dem Gericht Anzeige zu
machen.

Müllheim , 20. April 1912.
Der Gerichisschreiber Großh .

Amtsgerichts .

V .209 .2 Neustadt i . Schw.
Das Großh . Amtsgericht Neu¬
stadt hat folgendes

Aufgebot
erlassen :

Privatier Johann Feser in
Viertäler hat als Abwesen¬
heitspfleger beantragt , die ver¬
schollene Dienstmagd. Marie
Ketterer , geboren am 23 . Aut
gust 1842 in St . Peter , zu¬
letzt wohnhaft gewesen in
Joostal , Gemeinde Viertäler ,
für tot zu erklären.

Die bezcichnete Verschollene
wird aufgefordert , sich späte¬
stens in dem auf
Mittwoch, 13. November 1912,

vormittags 10 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Ge¬
richt anberaumten Aufgebots -
tcrmine zu melden , widrigen¬
falls die Todeserklärung er¬
folgen wird.

An alle , welche Auskunft
über Leben oder Tod der Ver¬

schollenen zu erteilen vermö¬
gen , ergeht die Allfsorderung ,
spätestens im Aufgebotster -
miue dem Gerichte Anzeige
zu machen.

Neustadt im Schw . ,
29 . Avril 1912 .

Der Gerichisschreiber Großh .
Amtsgerichts .

V . 223 . B . Nr . 3/12 . Do -
naueschingen .

©nmöjtüds -
ZmiW - WteiUlW .

Grundstücke :
a. Gemarkung Allmendshofen .

1 . Lgb.-Nr . 148 : 22 ar 71
qm Hofreite im Ortscttcr .
Darauf steht :

ein zweistöckiges Wohn - u.
Verwaltungsgebäude mit Ma¬
gazin usw . , ein dreistöckiges
Fabritzebäude mit Arbcits -
saal , ein zweistöckiges Fabrik¬
gebäude mit Magazin usw .

Schätzung : ohne Zubehör
100 000 M .

Mit dem Zubehör , d . i . die
zum Betrieb erforderl . Ma¬
schinen, Trarismiffiouen , Kes¬
sel, Schraubenstöcken , Kreis¬
sägen , Ofen usw . 120 717 M .
d . Gemarkung Tonaueschingen ,

2 . Lagb . - Nr . 672 : 9 ar 45
qm Ackerland „hinter der Vor¬
stadt"

. .
3 . Lgb .-Nr . 678a : 72 ar 45

qm Hofreite ebenda , Ackerland
und Gebäulichkeiten ( Mate¬

rialschuppen , Abort , Waren¬
häuser , Kisten , Wagen und
Holzschopf) .

Schätzung 25 000 M .
Ziff . 2 und 3 grenzen an

O .-Z . 1 an .
- Eigentümer : Firma Union
Clock Company , G . m . b . H. ,
in Furtwangrn .

Versteigerüngstagfahrk :
Mittwoch den 28 . Juni 1912 ,
vormittags 19 Nhr , durch das
Unterzeichnete Notariat in
dessen Tiensträumen in Do -
naueschingen .

Mündliche Auskunft gebüh¬
renfrei beim Notariat .

Douaucschingcn ,
den 30. April 1912.

Großh . Notariat als Boll -
strecknngsgcricht.

Die Nrueinteilung der
Grundstücke zwischen der
Hohenzolternsiraße und
dem Oiewannweg Nr.
.3980 einerseits und der
Eutingerstraßc und der

Bahn nach Mühlacker an¬
dererseits im Oiewann
Stückelhäldcn in Pforz¬
heim betr.

Seine Königliche Hoheit der
Großhcrzog haben mit Aller¬
höchster Steat -iinrinisterial,-
Entschkießung ck. ck. Karls¬
ruhe , den 18. April 1912 Nr.
821 gnädigst nuszusprechen
geruht , daß die Eigentümer
des Grundstücks Lagerbuch-
Nummer 3074 det Ciemarkung
Pforzheim verpflicktct seien,
an der Neueinteilung der
Grundstücke im (ssewann Stük -
kelhäldcn in Pforzheim nach
Maßgabe des von dem Stadt -
rnt Pforzheim vorgelegten
Planes vom 23 . Juni 1910
teilzunehmen . V .266

Karlsruhe , 25. April 1912.
Olr . Ministerium des Innern :

• gez. Glockne r .

Dies bringen wir zur öf¬
fentliche :! Kenntnis .

Pforzheim . 29. April 1912.
Olroßh . Bezirksamt .

Teulonenhausgesellschllft
m . b . £>. , ftrctfntrfl i . B.
Nachstehende Personen sind

jetzt Mitglieder des Aufsichts¬
rates : C .639

Wiser , Adolf . Notar , Frei¬
burg , Vorsitzender.

Boeckh , Max , Rcchtsauwalt ,
Karlsruhe .

Burger , Rupert , Amtsge -
richtsdircktor , Freiburg

Eschbacher , Oscar , Arzt ,
Freiburg .

Eschbachcr , Franz , Landgc -
richtsrat, Frciburg .

Frciburg i . B ., 3. Mai 1912 .
Tcntonengcscllschaft m . b . H.

Carl 01 l o ck u c r ,
Geschäftsführer .

Für den Neubau eines
Tienstgebändes der Staats -
schnldenverwaltung und Lan -
deshäilptkasse Ivcrden folgen¬
de Arbeite» nach Miuistcrial -
berordnung vom 3 . Januar
1007 vergeben : B .247 .2 .1

Tachdeckerarbeit lZiegcl u .
Schiefer je 1200 qm ) ,

Blechnerarbeit 1800 in Rin¬
ne und Fallr .1,

Blihableituiig und Zimmer¬
arbeit , 200 cbml .

Ilnterlaaeu sind im Bau -
burcau, ŝchloßplatz 2 , Zim¬
mer Nr . 126, II . Stock . e !n-
zuseheu, wo auch Bedingun¬
gen abgegeben werden . Ange¬
bote sind verschlossen, posifrci
mit eut?'-r-.'che ::der Anfsthrisr
ebendahin bis zum Lssnungs -
tcrmin 28 . Mai d . I . , nachm.
4 Ilhr, cinzuscudcu . Zu -
schlaassrist 2 Wochen.

Karlsruhe . 4r Mai 1912 .
Tie Bauleitung .

Äadisch - Äayerlschev
Güterusrkchrv

Atit sofortiger blültigkeit
wird ein Ausuahnwfrachtsatz
für Eisenschlacken für die
--stgtiousverbiudung Rheinau -
Amberg, vom Tage der Er¬
öffnung der Station Luit -
twldhütte auch ein solcher zlvi -
scken da und ffiheinau eiuge -
führt ; außerdem wird die
Station Luitpoldhüttc vom
Tage der Eröffnung ab in
der : allgemeinen Tarif einbe¬
zogen . Näheres ist bei den
Dienststellcu zu erfragen oder
aus unser: n Tarismizeiger
zu entnehmen . V .269

Karlsruhe . 3 . Mai 1912 .
Großh. . Olcncraldircktion der

, Etaatseisrnbahnen .
5



i *3 Für den Sammerziufenthalt
empfehlen sich :

am Vierwald¬
stättersee .

■ ■ _ ■ _ ■ - D Direkt am See . Bäder, Ruderboote . Terrassen , schattiger Garten. Efekt . Licht. Bekannt
llllhwl Ulfl &a II enSIIJil Ir liaiUS « vorzügl . Pension von Fr. 5 .— an. Beliebter Frühjahrsaufenthalt . J . L Fuchs, Bes.

m| ’SrSSSr PGiisisn Ha Harpe®.
ilü Prächtiger Frühjahrs - und Sommer - Aufenthalt .

Gut bürgerl . Haus i . ruhiger Schutt . Lage . Prachtv . Aussicht auf See
u Gebiige . Nahe Dampfschiffstat . u . Bahnhof . Komf . Zimmer mit
Bullions. Elektrisch Lieht . Peusionspr . v . 5 Fs . an pro Tag . Warm -
! >.,d in . Hause . Seebäder . Prospekt . Wwe . Schneeberger - Roth .

Post Norddorf . Seehospiz , Christliche Er¬
holungshäuser . Kein Trinkgeld . Voile Pension von
Mk . 4 -— an . Prospekt frei. C .108

ERSiDjl
“ f Hoisl-Pension „Engel

“
«£

tJiiiiUy Haus . Eh ktrisch . Licht . Beste Alpen,mich . Pension

Gut
bürgerl .

Alpenmüch . Pension von
Mir. 4 au , Zimmer v . Alk. 1 .50 an . Prosp . gratis . J . Furrer -Tresch .

Zentralhei

Schweiz — Graubünden

Hotelu. PensionWaldhausArosa
sel '.r angenehmen Sommeraufenthalt. Lift .

izung . Lungenkrankewerden nicht aufgenommen ,
.reis Fr . 7 bis 9 . Prospekte verlangen . C .551

IftMl L;
Hau $ VoSz c, Inh . H. Rngerstein ;Schloßstr . ll .

In der Nähe der Bäder u . des Kurhauses sowie des
Schloßgart . Ruh . Haus , herrl . Fernsicht . Schöne

Zimm . v . M. 1 .50 an , prachtv . Speisesaai, Gart ., elektr . Licht , ff. Pens ,
inkl . Zimm . v . M . 5 .50 —8 -—• Vollkommen renov. Prima Referenzen .

in Ml iler tel IM«.
IIII S hänstesall .Ostseebäder

Hotel Basler Hof nächst d . bad. Bahnh. Schöne
Zimmer m . gut . Betten v . Fr . 1 .50 —3 -— - Elektr . Licht .
Zentralheizung . Bäder . Best , empfohlen . Münchener
Bierstube, Biergarten . Vollst . Pension v. Fr . 5 .— an.

aan Zec (N . H .) Holland. Schönes , ruhiges
H Nordseebad. Kräftiger Wellenschlag . Ausgcd .

’ÄT llolel SkW-iW>. X* Neubau 1009 . Illustrierte Prospekte . C .502

* jm See - Rotel Finnedalen
111 Sil Hogt bei Hammershus , umgeben von Wal # u.
ililla hübschen Felspartien . Schönster Punkt der
* Insel . Pension . H. Colberg . C.540

inltnnoil Schloß-Hotel. Ehern . Besitztum S . M . Königs
1! SPilriil LudwigT . v. Bayern . Schönste Lage d . Badeorts .
iJiiuilUil Bevorz . Sommeraufenthalt . Prosp . einfordern .

b . Luzern (Schweiz). Hofe ! „Beilevuc“,
Obbürgen . Gutes biirgerl . Haus. Höchst
romant . Lage. Waldungen . Pens . V. M . 5 -—
an (4 Mahlzeiten ) . Saison Aprtl —Oktober .
Prospekte . L. Schneider . C .511

Telephon . Prospekt .

b. Elbingerode i . H . Bessere Fa-
mil .-Pens . Bevorzugte Wald - und
Höhenlage . Bequeme Spaziergänge.

J . Salzmann. C .567

fllPftellll II «■-eininger Hof“.
LUUI IlllUil U . II . Am nächsten der Bahn . — Vornehme Lage.

Pens! „Gold . Löwe“,
Lage.

direkt am Auf¬
stieg z .Wartburg .

I . Ranges . Bequem gelegen neb . Kurpark u. Fing .
1 iUügiyyil d . Täl . Auto -Halle . Schönst . Garten . Sorgfältige

Küche . Maß . Preise . Prosp . Friedr . Beck , Bes.

[
II Station der Albtalbahn (Karlsruhe—

VQSSSHI^ liS lierrenalb)
ifluulldlli ^ tli . zum König von Preussen

Bürgerliches Haus . Pension» von Mk . 4 .— an
' Telephon Nr . 8 (Marxzell) . Besitzer Ernst ßürkle . C -507

,Pension Barth 1.
Besitzer : A. U . 0 . Barth .

Das ganze Jahr geöffnet.
Erholungsbedürftige finden bei guter Verpflegung angenehmen
Aufenthalt . Auf Wunsch diätetische Kost . — In nächster Nähe
des Teuchcleswald , ebene Waldwege . Ruhige , staubfreie Lage .
Schöner Garten . Bäder im Hause . Elektr . Licht . Mäßige Preise .

Bei Oberhof
Hotel u . Pension Oaheim
Elegant eingerichtetes Haus . Gute Unterkunft .
Pension 5—7 M. für den Tag. C.622

Gasthaus und
Pension „Löwen .“

Sudwest !. Scliwarzwald . — Station Zell I. W. — 720 Meter U. d . Mee :*
Neu renoviert . Anerkannt gute Verpflegung . Diät -Tisch nach
ärztlicher Verordnung . Telephon , Fuhrwerk . Mai , Juni und
September ermäßigte Preise . Prospekt gratis . Karl Brunner .

Mm HiisiSchöne Lage inmitten herrl . Hochwaldes
oberh . d . Gertelbachwasserfälle . Ficrichtg .

, Führung , Verkehrsmittel als gut bekannt .
900 m ü . M . Piospekte gerne z . D . Hammer & Mailshart , Besitzer.

Intnelol/nn Savoy -Hotel .
lall Elllull Uli modern08 Haus ersten Ranges , voll-
lUi .il ! BtlllijH sündig feuersicher . Privat-Appartement' * “ ** * iHHUII mit Badezimmer .

250 Betten. ImZentr .
■CB äu > sS« " h der Promenaden.
Im Winter: WydeKs Grand Hotel , Menton.Massige Preise .

(Schw .) Grand Hotel Royal a . >1. jfaupt -
promenade . Pracht . Neubau m . j «glich. Komf ,
Vorzügl . Küche (auch Diät -Küche ). Zimm. v.
3 M„ Pens . v . 7 M . aufw . C . Lichtcaberger -

liM Resins . ÄSS .1®
Zimmer mit Balkon od. Loggia v . 3 M.
an . Appartements mit Bad und Toilette .
Prospekt . Matthias VaitI , Inh . C .533

b
H Gasthof u . Pension zum Ochsen

ftn ^ nll günstige , freie Lage , nahe b . Wald .
UII / UIB GroßerGarten beim Haus. Freundl.
milf tili Zimmer mit guten Betten. Bad.
WllLVIl Elektrisch Licht. Telephon. Be¬

kannt gute Küche . Erholungsbedürftigen und Touristen bestens
empfohlen . Prospekte durch Gebr . Emendörfer . C 612

Hotel Minerva. Familienhotel in bester und
ruhiger Lage am Bahnhof u.

der Dampferstation . 3 50 Betten . Jeglicher Komfort .
Zimmer von Fr . 3 an . Pension . Privatbäder C 596

„ Hotel Sonne “ aJ - JBÄ
Rathauskai . Altrenommiert . Haus II . Rg . Restaurant .
Terrasse . Prachtv .Aussicht . Maß . Preise . Albert Moser .

S

r
| jf [ wnh Hotel du Commerco
iMlil 8 | 5 Min . v . Bahnhof , ältestes , bestempfohlenes Haus
1 llll l | | | am Platze. Vorzügliche Küche. Reine Weine.

Hübsche Fremdenzimmer . Elektr . Licht . Zentrai-
ini Eisass.

^ heizung. Großer Gesellschaftssaal. Omnibus am
Bahnhof . Den Touristen sehr empfohi . Wwe . Elüil Jochem il . Sohn .

9nHtlipl ; nnhQDh Hotel Kurhaus Enge ! . 1167mü . M.
Uff MMiBllfll li Klimat. LuftkurortI . R . Altren. komf .Haus,

fiUI 1 luilullllllilll idyll. Lage, große Wälder , Gebirgstourcn .
Vorz . Küche u . Keller , Pens . m . Z . v. 5 l/a Fr . an . Prosp . J . V. Jenr .ei\

(Züricher Oberland ) 650 m ü. M . Familieapension
tili »^ ^idfrieden ^

, dir . a. Tannenw . Herr !. Blick a . See u.llll Alpen . Bäd. (a . Sonnenbäder). Zentralheiz. , elektr . Licht.
Pens . v . 4 Frs . an . Das gze. Jahr geöffnet . Pros . Familie Eppeler .

Größte Ruhe , beste Erholung, sehr gute | ||ff . H ||F|)9 ||Q
Verpflegung findet man in dem mittelgroßen Lllli " ilUIliüUu

lllülrihail « flilinnlfO zwisch.Villingen u. Kirnach i . bad . Schwarzw . ,
WUlUiiOÜÖ ljUlllÜnu 800 m hoch . Tannenliochvvald v . d. Türe . Von

Aerzten empf ., stets beste Empfehl . Prosp . d . M. Quincke . C .624

Gasthof Schiff. Neue Balmstatic ■
Foibacl .—Gausbach . Bürgerl . Haus .
Offene Biere. Veranda . C .G05
E . Frey , fr . Waldhorn, Gausbach .

I Hotel und Pension

IIJÜÜÜJE.
ist « Häurgtai . Altrenommiertes Haus , seit über 40

Jahren im Besitz derselben Familie . Vergrößert und reu einge¬
richtet . Sehenswerter Speisesaal im S . hwarzwaldFt .l . Elektr .
Licht . Zentrallieizg. Eigene Forelleufischerei . H .l ttstelle des
Automobils Gernsbach— Freudenstadt. Fuhrwerke jeder Art.
Prospekte durch den Besitzer F. Hagenmeyer . C “ 97

m MM MMwM SSrgTJSA .«
milde Luft . Großart . Rundblick a . d . schöne Umgeb . Pracht . , mit schatt .
Ruhepl . ausg . Park i . b . d. Etablissem . Maß . Preise . Solbad Schweu .erh.
ist das einz. Bad .-Ftabl ., das d . groß . Vorteil genießt , mit dernah . S 'ihne
durchunterird . Sol-Leitg . verb . z . sein . Prosp . d . M. KeHer - Göttst - ifl .

Hotel Bären und Adler800 m
üb . M.
unmittelbar am Wald . Großer schattiger Garten.
Mäßige Preise . Prospekte . F.J .Wangart - Grubef .

Prospekts gratis durch die
|
"C .587 ] Badeverwaltuag .

— —»> Villa Kehrwieder . .. .
Schönste Lage, direkt am Waide . 35 Zim¬
mer , 50 Betten . Preise 6’

/,,—9 M. Saion- ,
Lese -, Billard-, Rauchzimm . Das ganze Jahr
geöffnet . Prospekte . Keine Lungenkranken .

Ns . !.
Solbad , Hotel u . Pension z . Waldhorn .
Luftkurort . Bestienom . Haus , präch t . freie Lagea .Neckar,
ged. Terrasse , parkähnl . Garten m . Spielpl . , priicht. Wald -

spazierg. in unmittelb . Nähe d . Stadt . Freundl . Zimmer m . vollst.Verpfl .
Sol- , Kohlensäure -, Kiefernadelbäder ! . Hause . Pension v . M . 4 -50 an .
Zentr .-Hzg ., elekt . Licht . Teleph .-Nr . 8- Prosp . d . d . Eigentümer . C .69

bei Ragaz (Schweiz)
— 951 m ’i . Meer —
Im waldumschloss. Tale . Herrliche , nahe Waldspaziergänge .

Bequeme lohnende Bejgtouren . Mod . Neubau m . 60 Betten . Hübsch
einger. Zim. Balkon , gedeckte Veranda . Bäder . Gr . Gartenanlag . Kegel¬
bahn . Pens . m . zim . v . 5 50 Frs . an . Familie J . B. Zitamennaan .

(Schweiz ) am Wallensee

Botel u . Pension Speer
in erhöhter Lage , herrlich gelegen. Großartiges

Alpenpanorama . Vorzügliche Verpflegung . Pension von 6—8 Fr .,
jen . Lage d. Zimmer . Prospekt versend , der Besitzer : Hans Hoesii .

Misiibei Solothurn . 1300 m ü. lS . Idealer Luftkurort in
freier Höhenlage mit ausgedehnt . Alpenpanorama d.
Schweiz . Kurhaus , 70 Zimmer mit allem Komfort .

Elektrisch Licht . Zentralheizung . Prospekt . K . JlSy. C.623

Hotel „ Kühler Brunnen 11
NÜcilst dem Bahnhof. Gut bürgerliches Haus
in ruhiger , freier Lage . Pension M . 5 -— bis 6-50«
Großes schattiges Garten -Restaurant . Pilsner und

Münchner Bier . Bei mäßigen Preisen anerkannt vorzügliche Ver¬
pflegung. Sowohl Kurgästen als auch Touristen , Vereinen und
Schulen zu empfehlen . Telephon 74 . Autogarage . C .635

Herrlich am Neckar und W ald gelegen. Prächtiger Blick nach dem
Großh . Schloß und Gebirge. Der Neuzeit eingerichtete Fremden¬
zimmer . Mäßige Pensionspreise . Anerkannt gute Verpflegung .
Dependance . Bes . : Aug . HoldsrmaUU . C .C04

Prospekte .

Sanatorium fllplrsbacli
bei Freudenstadt (Schwarzwald )

für Nervenleiden und innere Krankheiten
Besitzer und leitender Arzt : Dr . Würz ,

ganze Jahr geöffnet !

Radioaktivste
Therme der

Welt,Badgastein
im Kronland Salzburg,Oesterreich,Hauptstat . d .Tauernbahn,hoch¬
alpine , windgeschützte Lage (1012) inmitten reicher Koniferenwal¬
dungon . Vo>züglich wirksam hei AHersgebrechen , Erkrankungen d .
Nervensystemcs , des Rückenmarkes , bei Gicht , Rheumatismen ,Nieren - ,Blasen - u .Erauenkrankheiten .lnhalation der nalürl .Radio-
Emanation unmittclb .a .d.Thermen .ModernsteHeilbehelfeinmech .,physikai .u .elekt .Tlier^ pie .Einfachen b.verwöhn testen Ansprüchen
genügen 85lIotelsu .Logieihäuser,v .denen fastalleThermalbäderbe -
sitzen . Ausgedehnte ,selten schone Promenaden .Ausk .u .Prospektedurch d . Kurverwaltung . In unmittelß . Nähe Luftkurort Beckstein .

Carolaba
Iwemdenzimmer für Touristen Mk . 2 .50 inkl . Trüh-
kaffee. Anerkannt gute Verpflegung-. Separatdiners
in jedem Arrangement . — Kurkonzertc . — Grosse
Festhalle für Privatgesellschaften . — MineralschwiiTlRI -
bäder . — Rappoltsweiler Telephon Nr . 5 . C .68

Beste
“

Weiigeiendste Bosselier yofliiiim . b . Hjtrgsslmi. [ls.
Fabrik und _ Bureau am Bahnhof Bischhaim Filiale Metz am Güterbahnhof in Metz

» i Asphalt - Um Steinpappen -Werke
übernehmen als Spezialität die Ausführung von

Gi*undwassei *isolierungen . — Trockenlegung von Bauwerken aller_ _ _ _ .
Art- — Ausführung von 2 - und 3 -lagrig kombinierten Kiebedächern mit eingewalzter Kiesschicht, System Büsscher & Hoffmann.

Verbesserte Holzzementdächer . — Asphaltarbeiten .
C.10
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